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IntelliMMM Mr Wacher Zeitung Vr. 147.
(1562—1) Nr. 3257.

E d i c t.
Vom f. k. Landesgerichte in ?cw

dach wird mit Bezug auf das Edict
vom 27. März 1869, g . 1482, be-
kannt gemacht:

Es werde zur gerichtlichen Ver-
steigerung des in die Paul Selckcr'sche
Ausgleichsmasse gehörigen, weder bei
der ersten noch bei der zweiten Fcib
bietung veräußerten, zu Laibach in
Hühnerdorf uub Conscr. Nr . 22 am
grünen Berge gelegenen Hauses, der
Brauerei und der Wirtschaftsgebäude
sammt Terrain, im Schätzungswerthe
pr. 1525?^ st., der dritte und letzte
Termin am

26. J u l i 1869

bei diesem Gerichte abgehalten wer-
den, wobei diese Realität auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben
werden wirb.

Laibach, am 26. J u n i 1869.

(1543—1) Nr. 709.

E d i c t .
Von dem k. k. Kreis- als Landesgerichte

in Rudolfswe^th wird dem unbekannt
wo abwesenden Matthäus Noschitsch aus
SchäflcinNr.9,imGerichtsdezirkeGott-
schee, zur Wahruug seiner Rechte hiemit
bekannt gegeben, daß ihm Herr Dr .
Josef Rosina, Advocat in Rudolfs-
werth, zum Ourlltol :l(I l ^wm bestellt
und diesen: letztern der wcchselrechtlichc
Zahlungsauftrag vom 20. Apri l 1869,
Z . 429, M o . 153 st. 4? kr. o. «. e.
zugestellt worden ist.

'Rudolfswerth, 22. J u n i 1869.

^1534—1) Nr. 1524.

Reassumirung
dritter exec. Feilbietung.

Vom gefertigten k. t. Bezirksgerichte
wird hiemit bekannt gemacht, daß in Folge
der Reassumirung der mit dem Bescheide
vom 29. October 1862, Z. 3188, vom
bestandenen k. t. Bezirksgerichte Seno-
selsch auf den 24. März dcss. Jahres
angeordnet gewesenen dritten cxccnliven
Fcilbictung der, ans den Namen des Exc-
cntcn Matthäus Euk von Brinjc vergc-
währlcn und im Grnndbuchc der Herr-
schaft Luegg Urb.-Nr. 152 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswerthe pr. 3121 f l . 80 kr. zur Vor«
nähme derselben die neuerliche Tagsatzung
auf dcn

1 3. Augus t l. I .

Vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
dicsgcrichllichcn Kanzlei mit dem an-
geordnet wm'dc, daß obiac Realität nölhi-
qenf''llö auch unter oem Schätzungswerths
hintangcgrben werden wird.

DaS SchätzungSprotololl nnd die Lici»
tationsbcdingnissc können hicrgerichtS ein«
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
26. März 1869.

(1518—1) Nr. 9711.

Greculivc Feilbietmig.
Von dem k. k. sladt.-dclcg. Bezirks-

gerichte Laidach wird hicmit knnd gemacht:
Eö sei übn- das Ansuche,, des Michael

Lascheth voi, Laibach zur Einbringung seiner
Forderung auS demZahlungsailftragc vom
3. October 1868, Z. 5199, zustehenden
Wcchsclfordclnng per 100 f l . <-. >x. <:, in
die executive Feilbictung der dem Josef
Pnch in Pcroua gehörigen, im Gluud>
buche dcö BcncficiumS St . Andrä zu
Gutcnfcld Rcctf, »Nr. 11 uortommcndcn.
gerichtlich auf 3140 f l . bewerlhelcn Hübe
gewilliget, nnd die Vornahme derselben
auf dcn

28. J u l i .
2 8. August und
29. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier»
lzerichtS mit dem Anhange bestimmt wor-
den , daß die feilzubietende Realität nur
bei der drillen Fcilbictnng anch untcr dem
Schätzungswerthc an dcn Meistbietenden
hintaugegcbcn werde.

Das SchätzungSprolololl, der Grund-
buchscxlract uud die LicitationSbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

Laibach, am 29. Mai 1869.

^1520—1) Nr79274.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. l. stadt, - beleg. Bezirks,

gcrichte in Laibach wild hicmit kund ge-
macht :

Es sei auf Grund deS Urtheiles vom
24. März 1807, Z. 6358. behufs Ein.
bringung des für doS uneheliche Kind Ia<
lob Kadnic zuerkannten AlimcntationS«Bc-
tragcs monatlicher 5 ft für die bereits
vergangene Periode seit dem Tage der
Gcbult, oaS ist vom 14. Jul i 1867 dis
14. April 1868 somit ob 9 Monaten,
im verfallenen Betrage per 45 f l . , die
executive Feilbictung der für Joses Vclc
von Topol mittelst Schnloschcincs vom
19. November I860 bei der dem Franz
Bclc von Topol gehörigen, im Grund-
buche Bnrgstall >ul, Urb,-Nr. 63/55, Post«
Nr. 6 vorkommenden Realität haftenden
Forderung per 429 f l . 75 kr. bewilliget,
und dic Vornahme auf dcn

24 . J u l i ,
2 5. August und
2 5. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, h!er>
gcrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß genannte Forderung bei
der ersten nnd zweiten Feilbietung nicht
ulücr dem Betrage, auf dcn dcr Schuld»
schein ausgestellt ist, hiutangcgcben, bei
dcr dritten aber dem Meistbietenden um
dcn wie immer gearteten Anbot über-
lassen wird.

Laibach, am 21. Ma i 1869.

(1549-1 ) Nr? 1721.

Executive Feilbietimg.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Lack wird

hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daö Ansuchen der AgneS

Stalz von Obcrleibnitz, durch Herrn Dr.
Munda, gegen Georg Rant vulgo Mcr-
zclnikar von Martinvcrh wegen aus dem
Vergleiche vom 20- September 1867,
Z. 2630, schuldiger 126 f l . ö. W. <:.«. C
m die executive öffentliche Versteigerung

! der dem letzteren gehörigen, im Grundbuche

dcr Herrschaft Lack l>ud Urb.-Nr. 1672
vorkommenden anf 454 f l . geschätzten Rea-
lität. ,'o wie Der Fährnisse, als: 2 Kiihc,
2 Kalbinnen, 1 Kalb und 11 Schafe,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 104 st. ö. W- , gewilligct und zur
Vornahme derselben die Fcilbictungstaa,-
satzungen auf den

19. A u g u s t ,
4. O c t o b e r und
2. N o v e m b e r 1 8 6 U,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Orte
Realität mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feildiewng nnd dic Fahr»
nisse bei der zweiten Fcilblctung auch uutcr
dcm Schätznngswerthe an den Mcislbie-
tcnden hintangcgeben werden.

Das Schätzungeprotokoll, der Grund-
buchscxtract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, am 9ten
Mai 1869.
(1522-1 ) Nr. 9532.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dcm t. l. städl. . oeleg. Beznls«

gcrichle in Laibach wird hiemit bekannt
gemacht, cS sci die executive dritte Fcil^
bictuug des oem Josef Slcrbkar von Plcöe
gehörigen, im Gruudbuche Scitcnhof 5uli
Urb.-Nr. 13, Rcctf.-Ni'. 359 vorkom-
menden, gerichtlich auf 1618 f l . 20 kr.
geschätzten Realität, im Reassumirungs«
wegc ncneldillgs bewilliget, und zu ocrcn
Vornahme eine einzige Tagsatzung auf dcn

2 1 . J u l i d. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgmchlS mildem
Anhange angeordnet, daß obige Realität
hiedei auch unter dem ^chätzungswmhc
an dcn Meistbietenden hintangegebcn wcr°
dcn würde.

Dcr Grundbuchsexlract, das Schäz.
zungsftrotololl uud die LicilationSbcding«
nissc können hicigcrichts eingesehen werden.

Laibach, am 28. Mai 1869.

" ( 1^50^y " Nr- lU46.

Executive Feilbietung.
Bon dem t. k. Bezirksgerichte Lack

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Herrn

Franz Krcnner von Lack gegen Johann
DemSar von dort wegen auS dcm Zah-
lungSauflrage vom 25. Mai 1868, Zahl
2038, schuldiger 315 f l . ö, W. ". ». 0.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dem letztern gehörigen, im Grund-
buche dcs Sladtdominiums Lack 5uli Ulb.-
Nr. 63 vorkommenden, zu Lack ^ul) Hs.-
Nr. 64 liegenden Haus-Rcalitäl, im ge-
richtlich erhobenen SchätznngSwcrlhe von
862 fi. ö. W-, gewilligct und znr Vor«
nähme derselben die drei Fcilbietungtztag-
satzungen auf dcn

2 8. Augus t ,
2 5. S e p t e m b e r und
3 0. O c t o b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, in der Ge<
richtslanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbiclung auch unter
dem Schätzungswert!)«: an dcn Meislbieten«
dcn hintangegcbcn werde.

Das Schätzllngsprotololl, dcr Grund-
buchScxtract und die LicitationSbcdinglnssc
können bei diesem Gcrichte in dcn gewöhn-
lichen Amtssluudcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 24ten
Mai 1869.

(1510-2) Nr. 4571.

Dritte ercc. Feilbietuug.
Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird im Nachhcingc zu dcm Edicte vom
16. Dccembcr 1868, Z. 10795, in der
ExcculionSsachc der k. k. Finanzprocnratur
iu»!>>. dcs hohcn Acrars und Grundcnt'
lastungs-Fondcs gegen Anton Fideu von
Unlerloschana Nr. 12 l " ! . «4 fl. 14'/ , lr.
c. «, c-. bekannt gemacht, daß zur zweiten
Ncalfcilbictüngs - Tagsatznng am I9ten
Juni d. I . kein Kauflustiger erschienen
ist, weshalb am

23. Inli l. I.,
Vormittags lO Uhr, zur dritten Tag-
satzung geschritten werden wild.

K. k.' Bezirksgericht Adelsberg, am
21. Inn i 1869.

(1496^2) Nr. 2457.

Reassuminlllss.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Stein

wird hicmit bekannt gemacht, daß über
Ansuchen des Ignaz Stamzer von Stein,
durch dcn Bevollmächtigten Josef Prclcß»

inik von ebenda, die mit dicsgcrichtlichem
Bescheide vom 20. November 1868,Z. 6712
bewilligte und sohin imlcim 11. Mttrz l. I ,
Z, 1474sistirtc cxccutivc Fcilb!ctung dcr für
Maria Skel binz von Pottok anf dcr, dcm
Kaspar Skcibinz gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Kreuz «ul> Urbanal'
9ir. 238 und 227/ii vorkommenden Rea-
litäten mit dem Chevcitraqc uom 30tcn
Iäuncr 1855, dcr Urkunde vom 3, Juli
1855, nnd Erklärung vom 17. Fcl'rnar
1857 intabulirtcn HeiiatsgulSforderulig
per 300 ft. 32 ' / . kr. sammt Widcrlage
per 100 fl. E. M., auf dcn

20. J u l i und
2 4. August 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dcm
vorigsn Anhange reassumirt wnrde.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 6ten
Mai 1869.

(1498-3) Nr. 2854.

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Stcin

wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sci über daS Ansuchen des Johann

Icrmann in Laibach, durch Herrn Dr.
Prcuz^ in Slcin, gegen Vattholmä Vcnda
von Smarca wcaen ans dcm Urtheile vom
18. Jänner 1868, Zahl 338, schuldiger
334 fl. 83 kr. ö. W. c. 5. s-.. in die exe-
cutive öffenllichcVersteigerung der dem letz«
teien gehörigen, im Grundbuche der Pfarr-
gilt Vtcmnöbnrg >u!> Urb..Nr. 37 u. 38
vorkommenden Realität, im gerichtlich
erhobenen SchätzungSwcrthe von 3456 fl.
()0 kr. ö. W., gewilligct und znr Vor-
nahme derselben die drei FeilbictungStag'
satznna.cn auf dcn

27. J u l i ,
2 7. August und
2 8. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr , im
Gcrichlssitzc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictnng auch unler dem
SchätznngSwcrthc an dcn Meistbietenden
hmtangegcbcn wrrde.

DaS Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
bnchscxlrnct und die Licitalionsbcdingnisse
lönlnn bei diesem Gcrichle in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen wcrdcn,

K. t. Bezirksgericht Stcin, am 23tc"
Mai 1869.
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(1528—3) Nr. 3010.

E d i c t .
Das k. k. Landesgericht in Lai-

dach gibt bekannt, daß in der Ere-
cutionssache des Alois Teyber, durch
Herrn Dr . Pongratz, wider Herrn
Carl von Buchwald wegen 1000 f l .
e. «. o die executive Feilbietung des
dein Herrn Carl von Vuchwal'd ge-
hörigen landtä'flichcn Gutes Cirkna-
Hof im Schätznngswerthe von 2052 f l .

20 kr.
und des davon abgeschriebenen, in
der Landtafcl nch' ?om. X Fol.
679 vorkommenden Gutscompleres
im Schätzungswerthc von 17419 f l .

«0 kr.
bewilliget, und zu deren Vornahme
die Termine auf den

2«. J u l i ,
3 0. August und

4. October 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags 11 Uhr, vor
diesem k. k. Laudcsgerichtc mit dem
Anhange angeordnet wurden, daß diese
beiden Gutsko'rpcr erst bei dem dritten
Termine auch unter dem Schützlings-
werthe hintangegeben werden, und daß
die den unbekannt wo befindlichen Satz
gläubiger Josef Bichlmayer betreffende
Feilbietungsrubrik den: 0umwr lch^ii-
ti« Herrn Dr . Rudolf zugestellt wurde.

Das Schätzuagsprotokoll, die Li-
citationsbedingnisse und die Land-
tafelextrattc können in der diesgericht-
lichcn Registratur eiugeschen werden.
^^Laibach, am 12. Jun i 1869.

( 1 4 3 6 - 3 ) 3t r?3112."

Edict.
. Das k. k. Landesgericht in Laibach

Pbt bekannt, daß in der Executions-
sache der k. k. Finanzvrocuratur für
Krain uoui. il^i'ui ii gegen Hcrrn Georg
" "d Fran Francisca Dachs i>ew.
380 f l . 49 '/2 kr., resp. des Restes
sammt Anhang, die mit Bescheid vom
4. M a i 1869, Z. 2374, auf deu
2 1 . Jun i und 19. J u l i 1869 an
geordneten Realfeilbietuugen der qeq-
nerschen Realität «ud Urb.-Nr . 69
Consc-Nr. 66 xä Grundbuch der
^o. ^t. O . Commenda Laibach als
abgehalten erklärt werden, lind daß
die auf den 23. Angust 1869 ange-
ordnete dritte Rcalfeilbietlma der obi
gm Realität auf den

2 3 . O c t o b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 11 Uhr, vor diesem Ge
nchtc mit dem Anhange übertragen
wnd, daß diese Realität auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meist
bietenden hintangcgeben werden wird.
^ ^ i b a c h , am 15. J u n i 1869.
^ 1 4 8 4 ^ 3 s ^ M7N57.

Rettssuminlltss und
executive Fcilbietuu«.

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Adels-
ucrg wnd hicmit bekannt gemacht, daß
Wer Aosuchcn des Jakob Blazon von
Planma die laut Edictcs vom 24, Jänncr
- l « ^ , Z. 201^ auf dcn 4. Juli 1808 anbe-
raumt gcwcseiic dritte cxcc. Feilbictung der,
der Gemeinde Ubclsko in Folge des ^icita-
^ " « ' ^ tokol les vom 1. Mai 1802,
^- 1^82, und des Kaufvertrages uom
«'l. December 1803 zustchcudcn Bcsitz-
s ^ 5 .".^ ^ ^ ' " ' Glundduchc der Hcrr-
V , ^ « w a l d ...I) Urb.-Nr, 22/17 vor-
l°"me„dc Haus Consc.. Nr. 17 sammt
Waldun, f ^ / l u n g , die dazu gcl,öric,c
i?ä sm?' ^ " l ^ ' " ' Grundstücke und Gc<
, , ^ ^ " U t Ausnahme dcr Drcschtcunc

""d Sch.'psc, dann des WicsflcckcS inc/uv

llül), im Schätzungswcrthe von 1670 si.,
wcgen schuldigen 1300 fl. im Ncassu-
miruugswcgc neuerlich auf den

17. August l. I . ,
Vorn,itla>,s von l i bis 12 Ubr, in dcr
Gerichiskauzlci angcorduct worden sei.

Das Schatzuug^prvtololl, die Licila-
tionsbcoingnissc nnd dcrGruudbuchs^-tract
können hicrgcrichlö ciugeschcu weiden.

K. k. Bezirksgericht Adels berg, am
20. März 1809.

(1505^3) Nr. 2915.

Executive Feilbietuug.
Von dcm l. t. Acziltsgerichtc Stcin

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria Lu-

kan von Trieft, durch HerlN Dr. Preuz,
gegen PrimuS Vutan von Lchmarza wc-
gen aus dem Urtheile vom 10. Novem<
der 1808, Zahl 0039, schuldiger 52 fl.
75 l,'. ö. W. l! i!. c. ill die execu-
tive öffentliche Versteigerung der dcm E ê̂
culcn gehörige!', im Grundbuchs der Pfarr-
l'ofögilt Stein ">!> Urb. ?cr. 153, 154,
155 und 150 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswert!)!,'
per 2470 fl., nnd dcr auf 120 fl, ge-
schätzten Fährnisse gcwilligct nnd zur Vor^
nähme der Rcalilätcuscilbictuug die Tag-
satznngcn aus den

27. J u l i ,
27. August uud
28. S e p t e m b e r 180«),

jedesmal 10 Uhr Vonnittags, im Gc-
richlssitzc, zur Voliiahmc der Fahrnisscn-
Fcilbiclung aber die Ta ĵsatzung auf den

15. J u l i und
2 9. J u l i 1 8 0 9 .

Vormittags 10 Uhr, >'» l(,c.'o lchmarza,
mit dcm Beisätze angeordnet, daß sowohl
die Realitäten nls die Fahinissc bei der
lctztcn Tagsatzuug auch unlcr dem Schäz-
znugswcrthc andcu Hieislbielendeu hintan-
gegeben werden.

Das Schatzungöprotokoll, der Grund-
buchscrlract nud die Licilalionsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 23tcn
Mai 1869.

( 1 4 9 4 ^ 3 ) ' Nr.^733.

Executive Feilbietung.
Bon dcm k, k. Bcziitsgcrichtc Slcin

wird hicnnt bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen dcs Heinrich

Maurer, dnrch Dr. von Wnvzbach von
Vailiack, gegen Johann Blc,,̂  vülgo Gabcr
von A^ll»usbl,rg wegen ane« dcm Uitheile
uom 1. Jul i 1804, Z. ^ ! 7 , schuldiger
1200 fl. ö. W. «. 5. <'. iu die executive
öffentliche Versteigerung der dcm lctztcru
gehörigen, im Grundl'nche des Guics
Maunsbnrg .̂ »Î  Nctf.-Nr. l ) , Ulbarial-
Nr 15 vorkommenden Realität, im ge
lichtlich erhobenen Schätznngswcllhc von
1175 fl. ö. W , gewilligct und zur Vor-
nahmc dcrscll'en die drei Feilbietnngstag'
satzungcn auf den

2 7. J u l i ,
2 7. Angust nnd
2 8. S e p t e m b e r 180».»,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, i:n Gc-
gcrichlösitzc nut dem Anhange bestimmt
worden , daß die fcilznbicttnde Ncalila't
nur bei der lctztcn Feilbicluua, auch unlcr
dem Schätznngswcilhc an dcn Meistbie-
tenden hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungspiowloll, der Gruud-
buchscxtract nnd die Licitnliolisbcdmgnissc
können bei dicscm Gerichte in dcn gclvöh n-
lichcu Amtostnndcn eingesehen weiden.

5k. l. Bezirksgericht Stein, am 30lcn
December 1868.

(15061.3) N r . i 589?

Erccutive Fcilbietultg.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte zn Liltai

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausnchcn des Herrn Josef

Burger vou St . Marlin gcgcn Josef
Fcmic von Biöjigerm wegen anS dcm
gerichtlichen Ver l̂cichc vom 20, Decen».!
ber 1807, Z 3977, schuldiger 300 fl.
ö. W. <:- 5. »'. in die efleuliue öffentliche
Vclstcigcrnng der dem letzteren gchöiigc»,
im Gruudbnchc Ponouitsch Uib.-ill'r, 258,
Ncclf..?tr. 222 voikommcndcn Hnbc in
Bisjigcrm Hs.-Nr. » und dcö in Stara-

gora gelegenen, im Grundbuchc Ponovitsch
>ul) Dom. Urdarial - Nr. 10, Fol. 01
vorkommenden Weingartens, im gericht-
lich crhobencn Schätzungswcrthc vou
1390 ft. und 325 fl. ö. W. , gcwiligct
uud zur Vornahme ocrsclbcu die drei
FcillmluugS. Tagsatzungcn auf den

13. J u l i ,
14. August und
14. S e p t e m b e r 1 8 0 9 ,

jedesmal Vormittags von !) hig 12 Uhr,
mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzilbictcndeu Realitäten nur bei
der lctztcn Fcilbttlung auch nnler dem
Schätzungswert!)«: an dcn Meistbietenden
hiulangcgcbcn werden.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund-
bnchsczttact ulld die ^icillUionöbcdingNlssc
töniun bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlsstnndcn eingesehen werden.

K. t. Bcziitsgcricht ttiltai, am 19lcn
Mai 1809.

(1521—2) Nr. 9535.

Erecutive
Ncn Men-Versteigerung.
Voin k. t. slädt.'dcleg. Aczirkögcrichte

in ^aibuch wild bekannt gemacht:
Es sei nbcr das Ansuchen des Josef

Ahlin von Pcc die cxcentivc Versteigerung
der dem Josef Ah>in vou St, Hiarein
gehörige», gerichtlich auf 751 st. 83 kr. ge-
schätzten, im Grniidbuchc St. Marciu ûl>
Urb.-N'r. Itt, Neclf.-Nr, 10 voikommenden
Ncaliläl im Neassumirungswcge bewilli-
get, und hiezu drei Fcilbittuugs'Tagsaz'
znngcn, uud zwar, die eiste auf dcn

2 1. J u l i ,
die zweite auf dcn

2 1. Aug u st
und die dritte anf dcn

2 2. S e p t e m b e r 1 8 6 9 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
lu ter Amtstuuzlci mit dem Auhaugc an^
geordnet worocn, daß die Pfaudlcal>!äl,
bei der ersten und zweiten Fcilbielung nur
nm oder über den Schätzungwerth, bci
der dritten aber auch unlcr dcmsclbcu
hlulimgcgcbcn werden wird.

Die i.'icilatiousbcdiugi>>ssc, wornach
, insbesouderc jcder ^icitant vor gcmachtcm
Anbote ein 10perc. Vadium zll Handen
dcr ^lcitationö-Eommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungoprotuloll und der
Grnndbnchöcxlruct können in dcr dicsge-
richtlichcn Negistiatlir eingesehen wc>den.

^aibach, am 28. Mai 1869.
(1499—3) " Nr^ 29047

Clittuerultg
au Nlaria Anua V a u p c t i c uud die
Ellcru des Anton F l o r e , lesp. deren aU-
fallige iltechtsuachfolger, alle uubckanntei

Aufenthaltes.
Von dcni k. t. Bezirksgerichte Slcin

wird dcr Maria slnna Vaupctic und
dcn Eltern des Anton Flore, resp. deren
allfälligen Rechtsnachfolgern alle unbekann-
ten Alchuthaücs, hie>n>i: criiuicil:

Eö hadc Anton Flörc von Sinarca,
unlcr Vertretung dcs Hcrrll Dr. Preuz
uon Slcin, wider dieselben die iilagc anf
Verjährt' und Erloschcncrklälung des auf
seiner im Grnndbuche des Baumeister-
Amtes Slcin >"»!> Ulb.°Nr. 24 uorlom-
meudeu 3tcalität seit 8. Juni 1790 in-
tabulirlen HeiratSblnfcs vum 4. Juni

! 1790 ob des Zubimgcns dcr Maria
! Anna Vaupclic, verehelichten Flörc, und
ob dcr Vcrpflcguug dcr Ellciu dcs Anlou
Flore, ^>>' I"-»''. 22. Ma i 180<), Zahl
2 W 4 , hicranitö eingebracht, worüber zur
müudlichcn Vcrhaudlllng dic Tagsatzung
anf dcn

30. J u l i 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
Anhange deö § 29 allg, G. O. ange-
ordnet nnd dcn Geklagten wegen ihreS
nnbckanutcn Aufenthaltes Herr Conrad
Iancz,ö von Peiau als ^uiülo»- l><!
inüu!» auf ihre Gefahr uud Kosten bc-
gcstcllt wurde.

Desscn werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechte,
Zctt selbst zu erscheinen oder einen
andern Sachwalter zu wählcu und cnhcr
namhaft zu machen haden, widrmcns
diese Rechtssache mit dem ihncn anfgcstcll-
tcu Eurator vcrhaudclt wcrdcn wird.

K. k. Bezirksgericht St t iu, am 22ten
Mai 180!». j

(1515—2) Nr. 4572.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Adels'

berg wird im Nachhanac zu dem Edicte
vom 16. December 1868, Z. 10792, in
der Elccutioussachc der t. k. Finauzpro-
cliralur nonliiu' des hohen Acrars und
Gruudcntlastnngs-Fondcs gegcn Andreas
Kcrma von Nnsidorf l><t. 02f l . 80Vz kr.
>'. «. <'. bekannt gemacht, daß zur zweiten
Rcalfcilbictungs-Tagsatzung am 8. Juni
0. I . kein Kauflustiger erschienen ist, weS-
halb am

10. J u l i 1 8 6 9 ,

Vormittags 10Uhr, zur dritten Tagsatzung
geschritten werden wird.

it. k. Bezirksgericht Adclsbcrg, am
21. Juni 1869.

(1504-2) Nr. 3243.

Erillnerultg
Von dem k. k. Bezirksgerichte Slcin

wird dcm unbckaunt wo abwesenden Offi-
zicrs Eoips dcs k. t. Prinz Neußblau^
Jusautcrie-Ncgiment, Johann Wostri uud
Karl Nlartiui, unbekannten Aufenthaltes,
hiermit eriimcrt:

Es habe Herr Anton Kronabethvogl,
k. k. Notar, als Sigmnud Skaria'schcr
Verlaß-Eurator iu Stcin, wider dicsclbcn
die Klage anf Verjährt- und Erloschen-
crklärung dcr auf den, im Grundbuche
dcr Stadt Stein vorkommenden Gemeinde-»
anlhcilcn intabulirt haftenden Satzpostcn,
lind zwar:
>>)dcr auf dcn >n!) Mappa^Nr. 26 , 24

uud 29 iu Tostagora, «ud Mappa-»
Nr. 00 uud Mappa-Nr. 44 in So.
teska, û!> Mappa Nr. 27 in Dobrava,
Mnppa - Nr. 8 im Stadtwal>c und
Mappa - Nr. 40 in Suhpotot, im
Grnndbnchc dcr Stadt Slcin vorlom-
incudcu Gemcindeaulheilcn dcs verslor-
> ci'cn Hcrr» Sigmund Skaria zn Gun-
stcn der CP>ipirungs Eassa dcs Offi<
zicrs Eorpö dcs k. k. Punz Nenßblau«
Iiifaxterie-Regiments seit 6. Februar
1823 in Folge Schuldbriefes vom l im
Februar 1823 intabulirtcu Fordcruug
per 2000 fl. E M , , und dcr seit 28tcn
Dcccnibcr 1827 zu Gunsten dcs Offi-
ziers - Corps iu Folge Urtheiles vom
30. Inni 1827 executive cinvclleiblen
Forderung per 2000 fl C. M , so
wie auch

!<) dcr anf dcn >l,!> Mappa - Nr. 26 und
Mappa-Nr. 24 in Tostagora, dann
Mappa - Nr. 46 in Snhpoiok und
Mappa'Nr. 44 in Sotcsta im näm-
lichen Grimdbnche vorkommenden Gc-
nmndca»thcilc scit 8. Angust 1829
in Folge Urtheiles ddo. Laibach den
29. September 1827 zu Gunsten
des Johann Wostri aus Trieft im Exo
cntiouswcge einverleibten Forderung
per 79 si. E. M . sammt Kosten, nnd
dcr scit 25. August 1829 zu Gunsten
cbcn desselben in Fola/ Urtheiles ddo.
Laibach den 29. September 1827 exe-
cutive intabuliiuu Forderuua. pr. 80 st.
20 kr. sammt Zinsen nnd Kosten, und
endlich

»') dcr auf dcn >uli Mappa°Nr. 26 und
Mappa-Nr 24 in Tostagora in eben-
dcms.lbcn Grundbuchc vorkommcndeu
Gcnn'indcanthcilcn scit 1. Angust 1827
ix Folge Schuldscheines vom 10. Juli
182? zu Gliüstcu drs Karl Martini
nus ^aibach cinveileibteu Ford<ru>'sl,

<«!. i.,n<>. 9. Juni 1869, Zahl 3243,
hicimlilö ciiisscbiacht, worüber z»r münd'
lichcn Vcrhand!l.'ng dic Tagsatznng auf den

4. Angus t 1 8 6 9 ,

früb 9 Uhr, hicrgeiichts init dcm Anhänge
dcs tz 2l) a. G. O. angeordnet nnd den Gc>
klagten wegen ihres unbekannten Aufcnt-
l,altcs Herr Dr. Valentin Prcuz als
('l>!nl<„- l«! i.^ium auf ihre Gefahr und
Kosttn bestellt wurde.

Dessin wcrdcn dieselben zn dem Ende
ucrstäodigct, dah sie allenfalls zn rechter
Zeit sclbj! zu crschciuen, oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen uud aohcr
uamhaft zu machen haben, widrigcns dirsc
Rechtssache mit dein aufgcslcllteu Euralor
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Stein , am 9<en
Juni 1809.
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Schon heute »M 300.000 Gulden
"«w"'28.«00,23.200,15.400 Gulden, 2 8 ^ ?«00 Gulden ' ^ e l

lOftl)̂  509 U. Gulben bar, ^«^ 19 Gnlben b« "°w «

Montan-Geld-Lotterie mit
nur 5 0 kr. als

Preis 1 Loses zu
gewinnen.

Die zur Verlosung brstimmlm Wcrthpapierc sind Anthcile (Kui,c) dcö im bestcu Betriebe Nehendcil I k o z l O ^ K « 3 « « >H<^« » « > « « , l»» 8 l< «, , ,»», , , , ^ ^ « . Jeder Antheil
«»« V « « » n , , ,««»> ,«« ^«,«»>, »»lx > « « n ^ "«»^ l lO» , aba wo fe ^ „

Auf allgemeines Verlangen nnd zur leichtcrm Ällaügining von Gesellschaftsspielen sind Onglnalscheiuc ilbcr 5 Vlnmmmi nm den PreiS von N . » H » init der besondere« Vegltn-
stignng zu haben, daß Abnehmer von

6 Sfuels Os'if/inatscheinen a st, 3.5O
das vom steierischen Klinstverem erworbene, aneilcmnt ausgezeichnete Olidrnckgeiunldr:

„Hirtenmädchen aus dem Sabinergebirgc" 57 K Gulden gratis
bei Gffcctuirimg deö Auftraqei« zugesendet erhalten. — Unstreitig steht diese Lotterie sowohl hinsichllich der Dotirnng, nlü auch der Vrgiiustigiiügen ohne Vcrglcich da, wobei nicht zu übersehen, daß
Theilnehmer selbst beim llcinsten Treffer nicht divelsc Gegenstände, sondern mindrsteiii« ««»>»,» s ,̂«>«>« ,» »»««, «x «^«-l«> M< « « , , « » , , Der anßcrordenllichs Aegehr nach i,'osen nöthigt
mich, dir ergebene Bitte zn stellen, Aufträge ehesten« einzusenden, damit die Effectiiirnng möglichst prompt ersolgc» la»n. Lose sind nnr noch in geringer Anzahl in allen belannlen Vcrschlrifiurtr»
und bei den laiserlichcn nnd töuiglichen Postämtern, »««M««»^^«»^»«« «»l< ««« »'««,,»«« n»r beim Gefertigten zn haben. Ziehungsliste lostel N> lr. ( l 2 0 7 - 7 )

Daselbst werden alle Staats- und Industrie-Papiere, Acticn, Prioritäten,
Lose, Gold und Silber nach Curs gekauft und — auch gegen Raten-
zahluna - verkauft, und Anfträgc auö der Provinz prompt cffcctuirt.

F. J. Mifka. Wechsler in Wien,
Kärntnerring Nr. 6.

Derlei I «WO sind zu gleichen Begünstigungen zu haben bei J. i:. \l utsclicr.

Gin

Abschreiber,
der schnell und deutlich zu schreiben versteht, findet
Vefchiifligliug auf Schloß Noscnbiichel bei
Lnibach. — Derselbe laun auch zu Hanse copiren.

(1557) »». Hs. » < » » c r .

Annonce.
Ein verläßlicher Postexpeditor. der

dcutschcn und slovcnischcn Sprache mäch-
tig, wird gegen ganze Verpflegung und
160 fl. Gehalt aufgenommen. Der Post
dienst nicht anstrengend. Caution er»
Wünscht.

Offeite sind zu richten bis
HO. Juli l. I .

an das l. l. Postamt in «pösendorf,
Unterkrain. (1541—2)

Preise der Mieder
vor» 8 , 10, 12, 14 bis 1(> fl. ü. W.

Geinture von
| G,8, lObislüH.
1 ö. W. Bei bv-

ste)lun(f durcli
Correitponden/.
erbittet wand.
Mas» in vier
Papieratreifen:
1. Umfang TÜU
Brust uixlKük-
ken unter den
Armeu genom-
men. 2- Uni-
fangder.Tiville.
3. Umfang der
Hüften. 4. Län-
ge von unter
dorn Aruio bis
zurTaillo. Das
Mass ist am
Körper über dan
Kleid zu neh-
men.

1055-17)

Fleisch-Tarif
i n der S t a d t L a i b a c h f ü r den

M o n a t I n l i 1 8 6 9 .

1. Sorte I ,̂ Ẑ
(Fleisch bester Qualität): I I G ^

, , 1 . Roftbratc», > '
^2. Lungenbraten "'- , "'.

4. Kaisersmcl P f l " l d . A5 23
5̂>. Schlüssrlürtcl
6. Schweifstiicl

2 . Sorte

(Fleisch mittlerer Qualität).-

7. Hinttrhals i
». Schultcrslitck «,. .
9. Rippeustilct ^ P f l M d . 22 19

10. Oberweiche j

3. Sorte

(Fleisch geringster Qua l i t ä t ) :
11. sslcischlopf .
^2. Hals
13. Unterwciche > Pfund . 18 15
14. Brnststilct
15. Wadcuschinleu ^

Magistrat der k. l. LaudeShauplstadl
Laibach, am 28. Juni 1869.

Dtr Bürgermeister: Tr . Josef Euppa«.

MOLL'S

Seidlik-Pulver.
Central-VersenÄungo-Depot: Apotheke „zum Storch" in Wien.

l i ^ U ^ ««>« No«»>»<,««ii?. ^iede Tchachtr l der vo» >nir c r lcugten T e i d l i t z - ^ l l l v e r und jedem die ei i l lelue
PulvevdosiS umschliesleuden «Papier ist m?i»e äint l lch deponirte Schutzmarke aufstedrückt.

Preis einer versiegelten Originalschachtel 1 f l . 25 tr. «ist. W. — Gebr^nchö-Anweisnng in allen Sprachen.
Diese Pulver behanptcn durch ihre außerordentliche, in den mannigfaltissslcn Fällen erprobte Wirksamkeit nutrr säimntlichen bisher

betanuten Hansarzeneien uilbestritten den ersten Rang; wie denn viele Tausende ans allen Theilen or? großeil Kaiserreiches nus vor-
liegende Danlsaguugöschrcibrn die detaillirten Nachweisnngen darliieteu. daß dieselben bei hab i tue l l e r V e r s t o p f u n g , Unver-
danl ichleit und S o d b r e n n e n , ferner bei K r u m p f e n , Niercukranlhe i le n, Nerven le iden , Herzk lop fen , nervösen
Kopfschmerzen, B ln t conges t i oncn , g ichtar t igeu G I ied er-A f fect i oneu, endlich bei Anlage ,',ur Hyster ie, Hypochon-
dr ie , audanerndem Ärechrciz u, s, w. mit dem besteu Erfolg augewendet werdcü und die nachhalligsteu Hcilresultatc lieferten,
^ t t ^ t l l l i a k ^" K a i b a c h bei Horrn ^ iN,« .»«»«, , F « » ^ ^ « » , Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r ; :

" " " ^ / ^ u n N a ^ i und / t . ^ e / i / ^ n / t o / e , - . — G u r k f e l d : /^ ' , / l? i / . ü,)mc/le.v. — K r a i u b u r a : ^ / / .
<8 le / l«u«, ' ^ ) Apotheker. — N u d o l f s w e r t h : . / o . v l / / te , 'FMt t , l t t . — W i p p a c h : ^4n t«n
/ ) i ? / , ^ i > . — O i l l i : / < a / / /^/ / .v/ ,^,- . — 3 ) t a r b u r g : F'. / ^ o i i e / n / ^ .

Durch obige Firmen ist auch zu beziehen das

Echte Dorfch-Leberthran Qel.
D i e reinste nnd wirksamste S o r t e M c d i c i n a l t h r a n auS Bergen i u ^ i o r w c g c n .

Jede V o n t r i l l c ist znm Unterschied von andern i, 'ebcrthransortcu l n i t meiner Schntziüarke versehen.
Pre is einer ganzen B o u l r i l l e nebst Gebrauchsanweisung 1 st. 80 kr. , einer halben 1 f l . öst. W .

D a s echte D o r s c h - V e b e r l l i r a n - - v e l w i r d m i t dem besten E r f o l g angewendet bei V r n s t - und L n u g e u l r a u l h e i t c » ,
S l r o p h e l n nud R h a c h i t i s . Cs heilt die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n Leiden, so wie chronische H a u t a n ö s c h l ä g e .

Diese reinste und wirksamste aller Lebe r th ran -So r ten w i r d dnrch die sorgfältigste E i i i s a m m l n n g und Auöscheidnng von Dorsch-
fischen gewonnen , jedoch dnrchans keiner chemischen V e h a n d l n u g unterzogen, i n d e m d i e i n d c u O r i g i n a l f l a scheu e n t h a l -
t e n e F l i l s s i g t c i l sich g a n z i n d e m s e l b e n n n g c s c h w a c h t e n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a u ö d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g .

( 4 7 8 - 2 i l )
A. MÜLJ,,

Apotheker und Fabricant chcinischcr Prodnctc iu Wien.

(1540—2) Ni. 3255.

Edict.
Von dem k. k. Landesgerichte in

Laibach wird bekannt gemacht: !
Es werde über die bewilligte exe ^

cutive Feilbietimg der dem Herrn Franz
Stranß in Hühnerdorf Nr. 11 gehö-
rigen Realitäten den unbekannten Er-
ben der verstorbenen Tabularglänbiger
Gregor und Mar ia Sdesar, Peter'
Hudnik und Johann Erker zur Em-
pfangnahme der bezüglichen Erledi-
gungen und Wahrung ihrer Inter-^
essen der Herr D r . Robert von Schrey, ^
Advocat in Laibach als (Ximwr :ul
aotum bestellt, und die Zustellung der'
Feilbietungsrubriken an denselben ver-
anlaßt.

Laibach, am 26. J u n i 1869. >
(1488—3) Nr. 3084. >

E d i c t .
Das k. k. Landesgericht Laibach gibt

bekannt, daß in der Exccutionssache
der k. k. priv. österr. Nationalbank
in Wien wider Herrn Carl v. Vuch-
wald die, die Feilbietung des Hofes
Cirkna und des davon abgeschriebenen

Guts-Eomplexcs betreffende Rubrik
vom 8. M a i 1869, I . 2407, für
den unbekannt wo befindlichen Satz-

, gläubiger Lorenz Bischa dem für den-
selben hicmit bestellten Om'atoi' :lä

^ iU'tluu Herrn D r . ̂ Itudolf, Advokaten
in Laibach, zugestellt worden sei, an
welchen auch die ferneren einschlägi-
gen Erledigungen zugestellt werden.

! Dessen wird Lorenz Vischa wegen
allMigcr eigener Wahrung seiner
Rechte verständigt.

Laibach, am 15. J u n i 1869.

(1493^3) Nr^278(>

Elillnerullg
an den mlliclüuntcn Anscllthaltcs abwe-

scndcil Johann M l a d i c ,
Von dcm k. k. Bcziltögnichtc Krain^

bnrg wild dcm mibctlnmtcl» Allfcnlhalicö
^ abwesenden Johann Mlad c ans Piuta
^ erinnert, daß dcmscldcn zum Bchnfc der
Ompfanssnahmc des cxccutivcn Intadnla-
tionS-Bescheides vom 15. Mai l. 3-,
Z. 2^16, und dcr weiteren, iu der vor-
liegenden Angelegenheit etwa erflicßcndcn
Bescheide Herr Bnrgcrmcistcr HialhänS
Markic von Pinka zl:m ^uittlul' nd l><-
<ln» uufgcslcllt worden ist.

, K. k. Bezirksgericht Krainbnrg, am
7. Juni 1869.

(1544-1) Nr. 2958.

Curatorsbcstellmlg.
Das hohe k. k. ^andcögcvicht Laibach

hat mit Beschlnß vom 12. Inn i l. I . ,
Nr. 3034, den Johann Kosjct in St.
Walbnrga im Sinne deö § 273 li. G. B.
als Bcrschwcndcl- zn erklären bcfnndcn.

Dieses wird mil dcm Beisätze bekannt
gemacht, daß ihn, Mathias Gradec von
Flödnig als (.'nli'lln- aufgcstcllt wludc.

K. k. Vezillsgclicht Kiainbnrg, am
23. Juni 1869.

(?524-2) Nr. N057.

Dritte erec. Feilbietuug.
I m Nachhange znm diesgcrichllichcn

Edictc vom 17. Mai 1869, Zahl 9117,
wird bekannt gemacht, daß über Ansu-
chen bcidcr Theile die auf den 26. Juni
l. I . angeordnete zweite executive Fcil-
lmtunll dcr Dem Michael Miklauc von
Ht. Martin an der Save gehörigen, im
Glunobuchc Pfalz Laibach 8ul> Nctf-Nr.
103 n»d 113 vorkommenden Realität als
abgehalten erklärt wcrdc, nnd daß cS bei
der auf den

17. J u l i 1 8 6 9 ,

Vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichts ange-
ordneten dritten executive» Feilbietung seil»
Verbleiben habe.

Laibach, am 20. Juni 1869.

Druck und Verlal, von Ignatz v. i l le inmayr und Fedor Vamberg in Laibach.


